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Kunst-, Kultur- und 
Bildungsangebote 
für Gröpelingen

Herbst 2011



           Wissensgesellschaften 
erfordern komplexes Denken und 

Handeln. Kulturelle Bildung kann helfen, 
eine kreative und kulturbewusste Gesellschaft 

zu formen. Sie bringt Menschen in direkten 
Kontakt mit Kunst und Kultur. Kinder, Jugendliche, 

Erwachsene und Senioren erkunden, entdecken 
und schaffen kulturelle Ausdrucksweisen mit Hilfe 
kultureller Bildungsangebote. Kulturelle Bildung 
fördert die persönliche Entwicklung und ermöglicht 
ein besseres Verständnis für künstlerische und 

kulturelle Phänomene.“
Deutsche Unesco Kommission, 2010
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Sehr geehrte Damen und Herren, 
Liebe Kolleginnen und Kollegen,

es ist ein Meilenstein für abc gröpelingen, dem Bildungsverbund 
von Stadtbibliothek West, Bürgerhaus Oslebshausen, Bremer Volks-
hochschule West und Kultur Vor Ort e.V., Ihnen ein gemeinsames 
Bildungsprogramm für Schulen, Kitas und Stadtteil vorzulegen.

abc gröpelingen ist das ART BASIC CENTER für Gröpelingen. 
Dieses ART BASIC CENTER ist kein neues Gebäude, sondern ein 
Kooperationsverbund bestehender Einrichtungen und Orte, um vie-
len Gröpelingern ästhetische und kulturelle Bildung zu ermöglichen. 
Kunst und Kultur macht Menschen stark – und starke Menschen 
brauchen wir in Gröpelingen.

abc gröpelingen
• fördert Bildungsbeteiligung und Bildungsmotivation
• ermöglicht Teilhabe und Mitwirkung im Stadtteil
• stärkt Kinder und Jugendliche
• entwickelt und qualifiziert die Zusammenarbeit zwischen Kita, 
  Schule und Einrichtungen der kulturellen Bildung im Stadtteil

Die Angebote richten sich an Kinder und junge Leute von 3 bis 23 
Jahren und an Erwachsene, teilweise als offene oder freie Angebote, 
teilweise als Kooperationsprojekte mit Kita und Schule. 

abc gröpelingen bietet Programme zur Kompetenzsteigerung  
im Sprach- und Lesebereich, künstlerische Recherchen und Präsen-
tationsmöglichkeiten, die das Stadtteilumfeld in den Fokus nehmen, 
sowie Programme, die Kindern- und Jugendlichen Beteiligungsmög-
lichkeiten und Passagen zu kulturellen Bildungsinstitutionen eröffnen. 
Es schafft Zugänge und Orientierung in der Informations- und 
Wissensgesellschaft. 
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Für MitarbeiterInnen der Einrichtungen im Stadtteil bietet 
abc gröpelingen Fortbildungen. 

Neuen KollegInnen in Gröpelinger Einrichtungen bieten wir in  
Zusammenarbeit mit dem Beirat Gröpelingen einen „Bildungsrund-
gang“ kreuz und quer durch Gröpelingen – dieser Rundgang eignet 
sich ebenfalls für ElternvertreterInnen oder Interessierte aus Schule 
und Kita.

Für Familien finden Sie weiterführende Angebote der beteiligten 
Partner, die Sie Kindern und Eltern empfehlen können: Familientage, 
Ferienprogramme im Atelierhaus und der Bremer Volkshochschule 
West – ein umfangreiches kulturelles Programm mit vielen Beteili-
gungsmöglichkeiten können Sie hier entdecken.

Die Entwicklung von abc gröpelingen wird möglich durch die groß-
zügige Unterstützung der PwC-Stiftung. Finanzielle Unterstützung 
der Module bietet der Bremer Fonds, die „Ich-kann-was-Initiative“ der 
Deutschen Telekom sowie die start – Jugend Kunst Stiftung Bremen.

Wir freuen uns auf die Kooperation, viel Spaß bei der Lektüre.

Alle Informationen zur Anmeldung finden Sie auf Seite 31.

Weitere Informationen unter www.kultur-vor-ort.com
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Projekte 
für Kita 
und 
Schule

Kleks – Kinderatelier
Kleks Kinder kommen direkt nach der Schule ins Kinderatelier, 
um dort zu zeichnen, zu bauen, zu malen, zu plastizieren und zu 
drucken. Während des gesamten Schuljahres können die Kinder 
entdecken, wie eine Idee zu einer Skulptur, einem Bild oder einer 
Collage wird. Über Wochen wachsen Kunstwerke zu gemeinsamen 
Ausstellungen und ganz nebenbei schult sich Ausdauer, Konzentra-
tion und Motorik.
Ziele: Heranführung an künstlerische Methoden und Instrumente, Entdeckung 
der eigenen Kreativität, Konzentration und Durchhaltevermögen, Erlernen von 
Abläufen von der Idee bis zur Produktion

Wer: 1. und 2. Klasse der Grundschulen Halmerweg und Pastorenweg 
Wann: dienstags und mittwochs 13 bis 16 Uhr mit Mittagessen,  
Anmeldung nach Absprache, Info: Kultur Vor Ort, Tel 6197727 
Gefördert durch den Lions Club Bremen „Buten un Binnen“

Astwerk Nestbau – Stadtraum gestalten
In der Stadt sind die meisten Häuser rechtwinklig und aus Beton. 
Muss das so sein oder geht das auch anders? Wir gestalten in dieser 
Woche Behausungen im Miniaturformat. Aus Zweigen, Ästen, Papier 
und selbstangerührten Erdfarben erstellen wir fantastische Wohn-



objekte, die wir anschließend für eine kleine Weile im Stadtraum 
installieren und fotografisch dokumentieren. In einer abschließenden 
Präsentation zeigen wir großformatige Fotografien und Texte im 
Atelierhaus Roter Hahn.
Ziele: Zusammenhänge von urbaner Struktur und Lebensraum begreifen, 
analytische Fähigkeiten entwickeln (Beobachtungsgabe, vergleichen, bewerten); 
Gestalten aus natürlichen vorgefundenen Materialien

Wer: 3. Klasse, Info: Kultur Vor Ort, Tel 6197727 
Wann: jeweils 8.30 bis 12 Uhr, Gruppe y am 5. / 7. / 9. / 12.9.2011, 
Gruppe x am 14. / 16. / 19. / 21.9.2011

Kunst, los!
Kunst, los! veranlasste 150 Schüler der Gesamtschule West, sich 
mit dem „Kunstfrühling 2011“ auseinanderzusetzen. Ihre Arbeiten 
präsentieren sie in der Kunsthalle Gröpelingen im Juni / Juli 2011.
Die zweite Staffel des Projektes besucht und analysiert drei Aus-
stellungen, die im Herbst in Bremen gezeigt werden (s.u.). Sechs 
Gruppen der 5. bis 10. Klasse setzen sich mit den jeweiligen künstle-
rischen Produktionen in den Ausstellungen auseinander und arbeiten 
anschließend im Kinder- und Jugendatelier im Atelierhaus Roter 
Hahn.

Durch Wände
Pipilotti Rist zählt zu den renommiertesten Video-Künstlerinnen. Sie 
eröffnet mit ihrer Installation „Ruhig durch die Wände“ die Kunsthalle 
Bremen nach dem Umbau. In ihren farbintensiven Videoinstallatio-
nen arbeitet die Künstlerin oftmals zu Körperbildern und thematisiert 
sensibel die Wahrnehmung des weiblichen Körpers. Die Ausstellung 
der Künstlerin ist Anlass für eine künstlerische Auseinandersetzung 
zum Thema Medien-Körper-Kunst. 
Ausstellung „Pipilotti Rist – Ruhig durch die Wände“ 20.8. bis 2.10.2011, 
Kunsthalle Bremen

Wer: Mädchen der 8. bis 10. Klasse, Info: Kultur Vor Ort, Tel 6197727 
Wann: Gruppe y am 2. / 22. / 23.9.2011, Gruppe x am 6. / 27. / 29.9.2011
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Rund um Farbe
Zum 20-jährigen Bestehen der Weserburg findet die Ausstellung 
„Farbe im Fluss“ statt, die „die unterschiedlichen, gegenseitig vari- 
ierenden malerischen Konzepte“ im 20. und 21. Jahrhundert zeigt. 
Rund um Farbe nimmt sich die „Befreiung der Farbe“ zum Thema 
und lädt Kinder der 5. und 6. Klasse ein, mit Farben zu experimen- 
tieren. Nach dem Besuch der Ausstellung wird im Kinder- und  
Jugendatelier großflächig mit Farbe gearbeitet, kombiniert und  
experimentiert.
Ausstellung „Farbe im Fluss“, 10.9.2011 bis 29.1.2012, Weserburg

Wer: 5. und 6. Klasse, Info: Kultur Vor Ort, Tel 6197727 
Wann: Gruppe y am 16.9. / 4. / 6.10.2011, 
Gruppe x am 20.9. / 11. / 13.10.2011

Aufkleber!
Sticker, Aufkleber, Buttons – alle Variationen sind bei Kindern und  
Jugendlichen als Sammel- und Tauschobjekte, als Ausdruck politi-
scher oder gesellschaftlicher Äußerungen oder als Teil der Identifika-
tionen in Gruppen beliebt. Ebenso taugen sie als stilvolle Dekoration 
auf Taschen und Büchern oder als Kampagne im öffentlichen Raum.
Doch wann wird ein Aufkleber zu einem Kunstwerk? Dieser Frage 
nachgehend, besuchen wir die Ausstellung des Studienzentrums für 
Künstlerpublikationen in der Weserburg. „Sticker in der Kunst“ gibt 
einen Überblick über die vielfältigen Beschäftigungen von Künst-
lerInnen mit Aufklebern seit den 1960er Jahren. Die Jugendlichen 
erstellen dann im Kinder- und Jugendatelier in unterschiedlichen 
Verfahrensweisen (Zeichnung, Druck) individuelle Sticker.
Ausstellung „Sticker in der Kunst“, 29.10.2011 bis 5.2.2012,  
Studienzentrum für Künstlerpublikationen in der Weserburg

Wer: 7. bis 8. Klasse, Info: Kultur Vor Ort, Tel 6197727 
Wann: Gruppe y am 8. / 15. / 22.11.2011,  
Gruppe x am 10. / 17. / 24.11.2011,  
Gruppe c am 17. / 23. / 26.1.2012,  
Gruppe v am 19. / 24. / 27.1.2012
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… und unten, da leuchten wir
Lichtobjekte für die Feuerspuren 2011
Anlässlich des internationalen Erzählfestivals Feuerspuren  
am 5. und 6. November, verwandelt sich das Kinderatelier 
in eine Werkstatt des Lichts. Aus verschiedenen Materialien 
bauen wir große Lichtobjekte, die anschließend im Rahmen 
der Feuerspuren in der Lindenhofstraße präsentiert werden.
Ziele: Entwickeln von unkonventionellen großformatigen Leuchtkörpern, 
Umsetzung von der Idee bis zum Produkt

Wer: 3. oder 4. Klasse, Info: Kultur Vor Ort, Tel 6197727 
Wann: Gruppe y am 26. / 28. / 30.9.2011,  
Gruppe x am 5. / 7. / 10.10.2011

Erzählwerkstatt zu den Feuerspuren 2011
Neugierig sind alle – vor allem, wenn man ca. 7 Jahre alt ist und 
in die zweite Klasse geht, mehrere Sprachen spricht oder damit  
beginnt und sich in Gröpelingen schon richtig gut auskennt. Neugier  
ist eine Triebfeder zum Lernen und das Thema des diesjährigen  
internationalen Erzählfestival Feuerspuren 2011. In mehreren 
Wochen erarbeiten sich die Kinder eigene Entdeckergeschichten 
rund um den Stadtteil und präsentieren sie mehrsprachig auf dem 
internationalen Erzählfestival.
Ziele: Erarbeitung eigener Geschichten von der Idee bis zur Präsentation vor 
fremdem Publikum 

Wer: 2. Klasse, Info: Kultur Vor Ort, Tel 6197727 
Wann: Beginn ca. drei Wochen vor den Herbstferien, 
Auftritt 5.11.2011, 15.30 Uhr
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Geschichten erleben mit Kessi, dem Bibliotheksraben
In Zusammenarbeit mit der Kita werden drei Termine abgestimmt, 
die aufeinander aufbauen. Zum ersten Termin kommt die Kollegin 
der Bibliothek in die Kita und erzählt eine Geschichte. Im Anschluss 
sollen Bilder dazu gemalt werden. Der zweite Termin findet erneut in 
der Kita statt. Die Geschichte wird an Hand der Bilder frei von den 
Kindern erzählt. Ob der Bezug zur zuvor gehörten Geschichte er-
kannt wird, bleibt spannend. Am dritten Termin in der Bibliothek findet 
ein interaktives Bilderbuchkino statt, in dem die Kinder die Geschich-
te nachspielen und beim Erzählen, der ihnen jetzt schon vertrauten 
Geschichte, mitwirken. Danach werden die Bilder ausgestellt, die die 
Kinder zur Geschichte gemalt haben.
Ziele: Einübung des freien Erzählens und Auseinandersetzung mit einer  
Geschichte 

Wer: Gruppen im Übergang Kita – Grundschule 
Wann: Drei Termine nach Absprache mit der Stadtbibliothek West, Tel 361-14674

Bilderbuchkino – Bilderbücher  
auf großer Leinwand erleben
Jedes Kind auf einen Stuhl, Licht aus, Beamer an und die Bibliothek 
wird zum Kinosaal. Doch hier wird kein Film abgespielt, hier findet 
das beliebte Bilderbuchkino statt: Bilderbuchillustrationen werden, 
Seite für Seite groß an die Wand projiziert und können ausgiebig 
betrachtet werden. Bibliothekspädagogische MitarbeiterInnen führen 
durch die Geschichte und erwecken sie durch freies Erzählen und 
Vorlesen zum Leben. Auch die Kinder kommen zu Wort und bekom-
men die Gelegenheit, ausgehend von der Geschichte von eigenen 
Erlebnissen und Erfahrungen zu berichten. 



Die Inszenierung des Bilderbuchkinos ist interaktiv – die Kinder 
werden angeregt, Geräusche und Bewegungen nachzuahmen und 
tauchen dabei aktiv ins Bilderbuchgeschehen ein. Durch die große 
thematische Bandbreite der rund 300 verschiedenen Bilderbuchkinos 
lässt sich beinahe für jedes Projektthema ein passendes Angebot 
finden.
Ziele: Die Bibliothek als Ort spannender und lustiger Geschichten erleben 

Wer: Alle Gruppen von Kita bis 4. Klasse 
Wann: Termin nach Absprache mit der Stadtbibliothek West, Tel 361-14674
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Märchenrallye – Stationenspiel für Schülerteams
Fast alle Kinder kennen Märchen – als Hörspiel, aus dem Lesebuch 
und vielleicht auch als Gute-Nacht-Geschichte. Dieses Wissen 
können sie bei einer Märchenrallye der Stadtbibliothek spielerisch 
einsetzen. An sechs Stationen gilt es, verschiedene Aufgaben zu 
lösen, wobei den Schülerinnen und Schülern neben verschiedenen 
Büchern auch audiovisuelle Medien zu Verfügung stehen. So lenken 
sie Rotkäppchen per Mausklick durch den Zauberwald, spitzen an 
der Hörstation ihre Ohren oder recherchieren Zitate bei den Gebrü-
dern Grimm. Im Rahmen der Unterrichtseinheit „Märchen“ bietet sich 
die Märchenrallye natürlich besonders an. 
Ziele: Anhand verschiedener Medien selbständig ein Thema erarbeiten 

Wer: 3. und 4. Klasse 
Wann: Termin nach Absprache mit der Stadtbibliothek West, Tel 361-14674

Lesestart – eine bunte Veranstaltung rund ums ABC
Auf die Plätze, fertig, lesen! Der bunte Vormittag rund um Buchsta-
ben, Wörter und Geschichten für neugierige Erstklässler, die spiele-
risch die Bibliothek erkunden. Mit dabei ist Buchstabenrabe Kessi, 
der den Kindern verrät, wo in seiner Bibliothek die spannenden und

14
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lustigen Bücher für Leseanfänger zu finden sind. Das Modul eignet 
sich besonders für Erstklässler im zweiten Halbjahr, die schon viele 
Buchstaben können. Im Rahmen der Lesestartaktion erhalten die 
SchülerInnen ihren ersten eigenen Bibliotheksausweis (BibCard).
Ziele: Lesespaß entwickeln und die Kinderbibliothek kennen lernen 

Wer: 1. Klasse (2. Schulhalbjahr) 
Wann: Termin nach Absprache mit der Stadtbibliothek West, Tel 361-14674

Bibliotheks-Flunkergeschichte – wer findet 
die Fehler?
Da stimmt doch etwas nicht! Es kann doch nie und nimmer sein, 
dass die nette Apothekerin in der Kinderbibliothek Bücher verleiht 
und das ausgerechnet am 31. Februar! Das interaktive Fehlersuch-
spiel bietet eine gute Gelegenheit für schlaue Kinder, ihr Wissen 
über die Bibliothek zu testen und zu festigen. 
Ziele: Vorhandenes Bibliothekswissen überprüfen und festigen

Wer: 3. bis 5. Klasse 
Wann: Termin nach Absprache mit der Stadtbibliothek West, Tel 361-14674

Buchcasting – und die Jury seid ihr! 
Im Kampf um die ehrenvolle Auszeichnung „Superbuch der 
Klasse 8c“ stellen sich verschiedene aktuelle Jugendbücher der 
unerbittlichen Jury. Wie in den beliebten TV-Formaten müssen 
die Kandidaten mehrere Runden bewältigen – und natürlich wird 
jede Bewertung in der Jury heiß diskutiert. Die Zusammenstel-
lung der Buch-Kandidaten erfolgt individuell entsprechend dem 
Leistungsniveau der Klasse. 
Ziele: sich anhand verschiedener Bewertungskriterien mit aktuellen  
Jugendbüchern auseinandersetzen 

Wer: 6. bis 8. Klasse 
Wann: Termin nach Absprache mit der Stadtbibliothek West, Tel 361-14674
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Bücher-Bingo – das rasante Bücherspiel
„Welches Buch hat genau 10 Kapitel?“ „In welchem Buch ertappt 
der Detektiv den Hundeentführer auf Seite 112 auf frischer Tat?“ 
Fieberhaft blättern die SchülerInnen in ihren Büchern, bis schließ-
lich – „Bingo!“ – das richtige Buch in die Höhe gehoben wird. Der 
Clou: Die Bücher sind jeweils doppelt vorhanden – um die Nase 
vorn zu haben, ist also Schnelligkeit gefragt! Bei diesem rasanten 
Bücherspiel begegnen den SchülerInnen Fachbegriffe wie Verlag, 
Inhaltsverzeichnis und Signatur, die bei Bedarf erläutert werden.
Auch gerade Jungen lassen sich für diesen spielerischen Wettkampf 
begeistern.
Ziele: Buchbezogenes Fachwissen aneignen 

Wer: 3. bis 6. Klasse 
Wann: Termin nach Absprache mit der Stadtbibliothek West, Tel 361-14674

Wer wird Biblionär? – das digital aufbereitete 
Themenquiz
„Was bedeutet der Name „Schnoor?“ „Warum freuten sich die Ägyp-
ter über das jährliche Nilhochwasser?“ „Welches ist der längste Fluss 
Europas?“ Das digital aufbereitete Quiz orientiert sich am bekann-
ten TV-Vorbild – inklusive 50:50-Joker und Publikumsjoker – die 
Kandidaten treten jedoch in Kleingruppen auf und werden mehrmals 
gewechselt, so dass alle SchülerInnen zum Zug kommen. Das Quiz 
gibt es zu den Themen: Ägypten, Bremen, Dinosaurier, Europa, Indi-
aner, Länder, Märchen, Mittelalter, Steinzeit. Wenn gewünscht, kann 
eine thematische Bücherkiste gepackt werden, um das Wissensge-
biet im Unterricht zu vertiefen.
Ziele: Wissen zu einem unterrichtsrelevanten Sachthema vertiefen 

Wer: 5. bis 7. Klasse 
Wann: Termin nach Absprache mit der Stadtbibliothek West, Tel 361-14674
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Bücher auf der Wäscheleine –  
die besondere Form der Buchvorstellung
Welches Cover gehört zu welchem Titel und wovon könnte  
das Buch handeln? Die Jugendlichen sind bei dieser besonderen 
Form der Buchvorstellung aufgefordert sich aktiv mit den Büchern 
auseinander zu setzen. Die Zuordnung fällt nicht immer leicht und 
bringt die Jugendlichen ins Gespräch. Im Anschluss ist eine Stöber-
phase sinnvoll, damit die Jugendlichen die Möglichkeit haben, die 
vorgestellten Bücher gleich auszuleihen.
Ziele: zum Lesen zeitgenössischer Jugendliteratur motivieren 

Wer: 5 bis 7. Klasse 
Wann: Termin nach Absprache mit der Stadtbibliothek West, Tel 361-14674

Zirkusschule im Bürgerhaus Oslebshausen
Während des gesamten Schuljahres können Kinder entdecken,  
wie schnell man erste Zirkustechniken lernt. Motorik, Gleichgewichts-
sinn und Bühnenpräsentation werden im Zirkusspiel geschult. Erste 
Auftritte vor einem begeisterten Publikum gehören zum Zirkuspro-
gramm. 
Ziele: Die Schule wird zur Zirkusschule. Die Kinder werden mit den verschiedenen 
Techniken wie Jonglage und Akrobatik vertraut gemacht und es werden kleine 
Shows für die erste Bühnenerfahrung produziert

Wer: 5. Klasse der Neuen Oberschule Gröpelingen und 3. und 4. Klasse  
der Grundschule an der Oslebshauser Heerstraße 
Wann: mittwochs 15 bis 16.30 Uhr, donnerstags 13 bis 14.30 Uhr 
Info: Bürgerhaus Oslebshausen, Tel 645122
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Offene Angebote 
für Kinder, Jugend-
liche und Familien   
  im Atelierhaus
      Roter Hahn

Talentförderung
Eine freie Kunstwerkstatt für Jugendliche. Im Umgang mit Werkzeu-
gen, außergewöhnlichen Materialien und in Auseinandersetzung mit 
den Werken bekannter KünstlerInnen werden eigene Objekte und 
Arbeiten entwickelt. Dabei werden die Jugendlichen professionell 
unterstützt.
Ziele: Freies künstlerisches Arbeiten auf hohem Niveau, Auseinandersetzung  
mit Formen und Themen zeitgenössischer Kunst, Vorbereitung und Durchführung 
von Gruppenausstellungen

Wer: Jugendliche ab 14 Jahren, Info: Kultur Vor Ort, Tel 6197727 
Wann: montags 16.30 bis 19 Uhr, Einstieg fortlaufend möglich 
Gefördert durch das Amt für Soziale Dienste / Sozialzentrum West

Kinderkunstwerkstatt
Die Kinderkunstwerkstatt ist ein Angebot für Grundschulkinder, die 
sich den Möglichkeiten der Kunst auf die Spur machen wollen. Ver-
schiedene Techniken werden erprobt: Sägen, malen, drucken, falten, 
zeichnen, bauen, modellieren, mischen, experimentieren, kleben, 
schneiden, pressen, fotografieren. Mit Unterstützung von Kunstpä- 
dagogInnen entwickeln die Kinder eigene Ideen und Objekte.
Ziele: Aufbau basaler Kompetenzen im Bereich Bildende Kunst

Wer: Kinder ab 6 Jahren, Info: Kultur Vor Ort, Tel 6197727 
Wann: dienstags 16.30 bis 18 Uhr, Einstieg fortlaufend möglich 
Kosten: 2,50 € pro Termin



Buchstabenlabor
Das Buchstabenlabor ist eine Werkstatt für Vorschulkinder, die die 
Geheimnisse der Schrift erforschen wollen. Wir kritzeln, krakeln, 
stempeln, drucken, kleben, malen, bauen, schreiben Geheimschrif-
ten, fotografieren, hinterlassen Spuren, bemalen und bekleben 
Bücher, sammeln Buchstaben, erfinden Geschichten, erforschen 
Schriften und experimentieren mit Sprache.
Ziele: Einführung in die Welt der Schriftzeichen, Vermittlung grundlegender  
Kenntnisse von Schrift als Kommunikationsmittel

Wer: Kinder von 4 bis 6 Jahren, Info: Kultur Vor Ort, Tel 6197727 
Wann: donnerstags 14 bis 15.30 Uhr, Einstieg fortlaufend möglich 
Kosten: 2,50 € pro Termin
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Herbst
Ferien 
 2011

Wo wächst eigentlich Apfelsaft?
Aufgrund des großen Erfolges im letzten Jahr, produzieren wir in 
diesem Herbst wieder den Gröpelinger Apfelsaft ELMASUYU. Im 
Rahmen eines Familientages ernten Kinder und Eltern gemeinsam 
auf den Parzellen des Kleingartenvereins „Gartenfreunde am Mittel-
wischweg“ viele köstliche Äpfel. 
Im anschließenden Ferienprogramm für Kinder erfahren die Ernte-
helferInnen bei einem Ausflug zur Mosterei Sandhausen, wie aus 
Äpfeln leckerer Apfelsaft wird. Danach werden auf dem großen Bau-
ernhof Motive für die Etiketten der Saftflaschen gesucht und skizziert. 
Zurück im Atelier werden aus den Skizzen Stempel hergestellt und 
Etiketten für den Gröpelinger Apfelsaft gedruckt.
Wer: Am Familientag (Eltern, Kinder, Freunde und Verwandte) 
Im Ferienprojekt (Kinder ab 6 Jahren)

Wann: Familientag, voraussichtlich am 25.9.2011 ab 11 Uhr, 
Termin wird entsprechend Reife der Äpfel kurzfristig angepasst

Ferienprojekt: Mo 17. bis Fr 21.10.2011, 9.30 bis 12.30 Uhr,  
Ausflug in die Mosterei 18.10.2011, 9.30 bis 15 Uhr 
Kosten: 15 € 
Info: Kultur Vor Ort, Tel 6197727 



Wenn der Wecker um die Ecke tickt
Wie viele Farben hat das Licht? Woraus ist das Schwarz gemacht? 
Wir sehen in die Unendlichkeit, gucken wie ein U-Boot und stellen 
die Welt mit einem Spiegel auf den Kopf. Wir finden heraus, warum 
manche Menschen eine Brille tragen. Wir machen viele Töne, flattern 
wie Vögel und machen Luftschwingungen sichtbar. Zum Schluss 
lassen wir einen Wecker um die Ecke ticken und bewegen uns wie 
Schallwellen.
Wer: Kinder zwischen 5 und 10 Jahren, Info: VHS West, Tel 361-8208 
Wann: Mo 17.10.2011, 10.30 bis 13.30 Uhr 
Wo: Grundschule Auf den Heuen, An der Fuchtelkuhle 15 
Kosten: 4 €, In Kooperation mit der Grundschule Auf den Heuen  
und dem Naturwissenschaftlichen Verein Bremen
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Unsere Nase denkt an Sommer und Weihnachten
Woraus besteht Schokolade und wohin geht der Zucker? Wie süß 
wird Brot? Wo fängt die Verdauung an? Wir schmecken mit der 
Nase, erinnern uns an Weihnachten und lassen Gerüche schweben. 
Wir experimentieren mit Wasser, Öl, Essig und Seife. Welche Flüs-
sigkeit ist die schwerste und wer kann ein chemisches Rätsel lösen?
Wer: Kinder zwischen 5 und 10 Jahren, Info: VHS West, Tel 361-8208 
Wann: Di 18.10.2011, 10.30 bis 13.30 Uhr 
Wo: Grundschule Auf den Heuen, An der Fuchtelkuhle 15 
Kosten: 4 €, In Kooperation mit der Grundschule Auf den Heuen  
und dem Naturwissenschaftlichen Verein Bremen

Von Schätzen und ForscherInnen
Wie findet man einen Schatz? Und wie versteckt man ihn gut? Wir 
malen eine Schatzkarte und betrachten Bremen aus der Luft. Wie 
entsteht ein Fluss und was ist unter der Erde? Wie viel Wasser gibt 
es in Deutschland? Zusammen mit einigen Zwergen lernen wir zu 
forschen und bearbeiten zwei knifflige Fragen ohne die Hilfe von 
Erwachsenen.
Wer: Kinder zwischen 5 und 10 Jahren, Info: VHS West, Tel 361-8208 
Wann: Mi 19.10.2011,10.30 bis 13.30 Uhr 
Wo: Grundschule Auf den Heuen, An der Fuchtelkuhle 15 
Kosten: 4 €, In Kooperation mit der Grundschule Auf den Heuen  
und dem Naturwissenschaftlichen Verein Bremen

Warum fallen wir nicht von der Erde runter?
Warum fallen wir nicht von der Erde runter und wenn wir stolpern 
niemals hoch? Warum können wir auf der Rutsche nur schwer anhal-
ten, kommen mit dem Fahrrad aber nur langsam los? Wir speichern 
Energie in einem Paddelboot und balancieren einen Clown. Schließ-
lich transportieren wir elefantenschwere Dinge kinderleicht mit einem 
Flaschenzug und bauen eine stabile Brücke.
Wer: Kinder zwischen 5 und 10 Jahren, Info: VHS West, Tel 361-8208 
Wann: Do 20.10.2011, 10.30 bis 13.30 Uhr 
Wo: Grundschule Auf den Heuen, An der Fuchtelkuhle 15 
Kosten: 4 €, In Kooperation mit der Grundschule Auf den Heuen  
und dem Naturwissenschaftlichen Verein Bremen
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Langsame Helden, schnelle Abenteuer
Erfinde Deine eigene Comicfigur und erzähle ihre Geschichte! Wo 
kommt sie her? Wie sieht sie aus? Wer sind ihre Freunde? Was für 
ein Abenteuer wird sie erleben? Am Schluss nehmt ihr euer eigenes 
Comicheft mit nach Hause.
Wer: 1. und 2. Klasse, Wann: Mo 24. und Di 25.10.2011, 10 bis 12.15 Uhr 
Wer: 3. und 4. Klasse, Wann: Mo 24. und Di 25.10.2011, 12.45 bis 15 Uhr 
Wo: Grundschule Auf den Heuen, An der Fuchtelkuhle 15 
Kosten: 9 €, In Kooperation mit der Grundschule Auf den Heuen 
Info: VHS West, Tel 361-8208

Spannende Experimente: Rund ums Sonnensystem
Wie ist das Sonnensystem aufgebaut? Warum hat der Mond 
„Flecken“? Wir bauen mit einfachen Materialen ein Mondmobil  
und stellen eine Kraterlandschaft her. 
Wer: Kinder zwischen 6 und 12 Jahren, Info: VHS West, Tel 361-8208 
Wann: Mi 26.10.2011, 13.15 bis 15.30 Uhr 
Wo: Grundschule Auf den Heuen, An der Fuchtelkuhle 15 
Kosten: 4 €, In Kooperation mit der Grundschule Auf den Heuen 

Spannende Experimente: Warum fliegt eine Rakete?
Warum fliegt eine Rakete nicht mit Benzin? Wie schnell muss eine 
Rakete sein? Wozu dienen die Leitwerke. Es werden einfache Ver- 
suche durchgeführt und verschiedene Raketenmodelle gebaut.
Wer: Kinder zwischen 6 und 12 Jahren, Info: VHS West, Tel 361-8208 
Wann: Fr 28.10.2011, 13.15 bis 15.30 Uhr 
Wo: Grundschule Auf den Heuen, An der Fuchtelkuhle 15 
Kosten: 4 €, In Kooperation mit der Grundschule Auf den Heuen
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 Für Familien 
 und Eltern aus
 Gröpelingen

Sprachcafé Deutsch
mit Kinderkunstprogramm
Ungezwungen Deutsch sprechen in gemütlicher Atmosphäre – das 
ist das Ziel des Sprachcafés Deutsch. Im Sprachcafé treffen sich 
Menschen, deren Muttersprache Deutsch ist oder die Deutsch als 
Zweitsprache lernen. Eine Moderatorin führt durch die Veranstaltung 
und bringt verschiedene Gesprächsthemen ein.
Für alle Kinder ab vier Jahren, die mit ihren Eltern das Sprachcafé 
Deutsch besuchen, gibt es im Kinder- und Jugendatelier Roter Hahn 
die Möglichkeit zum Malen, Zeichnen, Drucken oder Plastizieren. 
Wenn das Wetter schön ist, finden die Angebote im Innenhof des 
Ateliershauses statt und werden durch Bewegungs- und Tanzspiele 
ergänzt.
Wann: 25.8. / 8. / 22.9. / 6.10. / 3. / 17.11. / 1.12. / 15.12.2011 
jeweils 16 bis 17.30 Uhr 
Wo: Café Brand im Atelierhaus Roter Hahn 
Info: VHS West, Tel 361-8208
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Familientage Atelierhaus Roter Hahn 
Für Familien aus Gröpelingen mit Kindern ab 4 Jahren

Stadtsafari Gröpelingen
Im Rahmen einer Stadtsafari wird mit Bleistift und Papier, mit Lupe 
und Kamera der Stadtteil Gröpelingen erforscht. Urbane Struktur, 
Denkmäler und Kunst im öffentlichen Raum, Angstorte und Lieblings-
orte, Gedenkorte und Treffpunkte werden aufgesucht und analysiert 
und in einem künstlerischen Prozess reflektiert. 
Wann: So 28.8.2011, 15 bis 18 Uhr, Teilnahme kostenlos 
Info: Kultur Vor Ort, Tel 6197727

Wo wächst eigentlich Apfelsaft?
Gemeinsam besuchen wir Gröpelingens Gärten um dort Äpfel für 
den Original Kinderateliersaft ELMASUYU zu ernten. Im Anschluss 
bringen die Kinder die Äpfel zur Mosterei und entwickeln künstleri-
sche Flaschenetiketten. Später wird der Saft zugunsten des Ateliers 
verkauft.
Wann: So 25.9.2011, 11 bis 16 Uhr, Teilnahme kostenlos 
In Kooperation mit dem Kleingartenverein „Gartenfreunde am Mittelwischweg“  
und der Mosterei Sandhausen, Info: Kultur Vor Ort, Tel 6197727

Heiße Maroni für kalte Hände
Baumelnde Laternen, dampfende Maroni, heißer Apfelsaft… auf den 
Feuerspuren präsentiert sich das Kinderatelier mit einem festlich ge-
schmückten Stand und kulinarischen Spezialitäten gegen die Kälte. 
Familienbeteiligung wärmstens gewünscht!
Wann: Sa 5.11.2011, 14.30 bis 18.30 Uhr, Teilnahme kostenlos 
Vorbereitungstreffen: Di 1. und Mi 2.11.2011, 14.30 Uhr, Atelierhaus 
Info: Kultur Vor Ort, Tel 6197727



Schneemann zu verschicken
In der Kartenwerkstatt im Kinderatelier entstehen ungewöhnliche 
Karten. Gemeinsam mit den Kindern erlernen die Eltern die Technik 
der Pop Up Karten und entwickeln eigene, ganz persöniche Motive.
Wann: So 11.12.2011, 15 bis 18 Uhr, Teilnahme kostenlos 
Info: Kultur Vor Ort, Tel 6197727
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Fortbildungen für MitarbeiterInnen  
aus Kita und Schule

Feuerspuren 2011 – Das internationale Erzählfestival 
Ein Quartier im Erzählfieber I 
Fortbildung für ErzieherInnen, GrundschullehrerInnen und alle Interessierten

Der Workshop dient allen, die sich als ErzählerInnen ausprobieren 
wollen, als Vorbereitung für den Auftritt beim Feuerspuren Festival.
Wie entwickelt man eine Geschichte? Wie erzählt man sie span-
nend? Welche Requisiten kann man benutzen? Mit welchen Gesten 
bekommt die Geschichte Tempo und Anschaulichkeit? Dies und 
viele, viele Geschichten sind Thema des Workshops. Der Work-
shop eignet sich u.a. gut für ErzieherInnen und LehrerInnen, die die 
erlernten Techniken auch im Unterricht oder in der Kita anwenden 
möchten.
Wann: Mo 22.8.2011 (Kick Off), 19 bis 21 Uhr,  
6. / 13. / 20. / 27.9. / 4.10. / 1.11.2011 jeweils 19 bis 20.30 Uhr 
und 5.11.2011 (Auftritt) 
Wo: Torhaus Nord, Anmeldung erforderlich 
In Kooperation mit der Bremer Volkshochschule West 
Info: Kultur Vor Ort, Tel 6197727

Ein Quartier im Erzählfieber II 
Workshop für Fortgeschrittene

ErzählerInnen, die sich schon im vergangenen Jahr erprobt haben 
oder Vorerfahrungen im gestischen Erzählen mitbringen, bereiten 
sich gemeinsam für den Auftritt beim Feuerspuren Festival vor. 
Die ausgewählten Geschichten werden geübt und mehrsprachiges 
Erzählen erprobt.
Wann: Mo 22.8.2011 (Kick Off), 19 bis 21 Uhr, 
14. / 21. / 28.9. / 5.10. / 2.11.2011 jeweils 19 bis 20.30 Uhr 
und 5.11.2011 (Auftritt) 
Wo: Torhaus Nord 
In Kooperation mit der Bremer Volkshochschule West 
Info: Kultur Vor Ort, Tel 6197727



Bildungsrundgang durch Gröpelingen
Neuen KollegInnen aus Kita und Schule bietet der Stadtteilrundgang 
neben historischen Rückblenden, auch Einblicke in die neueren Ent- 
wicklungen. Der Spaziergang stellt Stadtbibliothek West, Atelierhaus 
Roter Hahn und die Bremer Volkshochschule West vor. In jeder 
Einrichtung informiert das Kollegium über die Angebotsvielfalt für 
Kinder, Jugendliche und deren Familien und bietet Projekte und 
Kooperationsangebote. Begleitet wird der Rundgang vom Sprecher 
des Bildungsausschusses des Beirats Gröpelingen 
und Kultur Vor Ort e.V.
Wann: Do 22.9.2011, 15 Uhr 
Dauer: ca. 120 min. 
Treffpunkt: Torhaus Nord 
Anmeldung erforderlich bis zum 20.9.2011 
Info: Kultur Vor Ort, Tel 6197727
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QUIMS_Gröpelingen: 
Qualität in multikulturellen Schulen und Stadtteilen
Im Rahmen des Bundesprogramms „Lernen vor Ort“ lädt die Senato-
rin für Bildung und Wissenschaft die Schulen und Bildungsträger des 
Stadtteils zur gemeinsamen Erarbeitung von QUIMS_Gröpelingen 
ein. 
QUIMS soll ab Frühjahr 2012 den Einrichtungen im Stadtteil helfen, 
ihre Qualität in Hinblick auf die kulturell, sprachlich, sozial und natio-
nal heterogen zusammengesetzte Jugend des Stadtteils zu verbes-
sern. Neben Sprachförderung und der Förderung des Schulerfolgs 
liegt ein Schwerpunkt des Programms auf die Intensivierung von 
partizipativen Ansätzen, Einbeziehung der Eltern und Vertiefung der 
Kooperationen zwischen formaler und non-formaler Bildung.
Der kulturellen Bildung misst das Bundesprogramm große Bedeu-
tung zu, da kulturelle Bildung in besonderem Maße geeignet ist, 
sprachliche und kulturelle Barrieren auf dem Weg zu mehr Bildungs-
erfolg zu überwinden.
Info: lernenvorort@bildung.bremen.de



31Anmeldung und Impressum

Anmeldung 

Für alle Angebote im Atelierhaus Roter Hahn, 
im Torhaus Nord und die Bildungsrundgänge
Kultur Vor Ort e.V.
Liegnitzstraße 63, 28237 Bremen
Tel (0421) 6197727, info@kultur-vor-ort.com

Für alle Angebote in der Stadtbibliothek West
Stadtbibliothek West
Lindenhofstraße 53, 28237 Bremen
Tel (0421) 361-14674 oder 361-14677
marion.erfurt@stadtbibliothek.bremen.de

Für alle Angebote in der Grundschule auf den Heuen
Bremer Volkshochschule West
Gröpelinger Heerstraße 226, 28237 Bremen 
Tel (0421) 361-8208, west@vhs-bremen.de

Für alle Angebote im Bürgerhaus Oslebshausen
Bürgerhaus Oslebshausen e.V.
Am Nonnenberg 40, 28239 Bremen
Tel (0421) 645122, info@bghosl.de

Impressum
Kultur Vor Ort e.V.
Liegnitzstraße 63, 28237 Bremen
Tel (0421) 6197727, www.kultur-vor-ort.com

© Fotos: Alper Cavus, Johanna Ahlert, Janine Meyer, 
Stadtbibliothek West, Kultur Vor Ort e.V., fotolia



Dank an unsere Partner:

www.kultur-vor-ort.com


